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Im Basler SBB-Bahnhof versteckt sich Herr Schüüch vor einer Gruppe Fas-
nächtler auf einem Nebengleis. Er sollte einen Freund aus Mannheim
abholen und hat jetzt entdeckt, dass er unter der Tafel "Zürich Abfahrt 19:50"
steht. Er will natürlich nicht, dass die Fasnächtier glauben, er reise nach
Zürich, um der Basler Fasnacht zu entfliehen...
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Witze von Walter Küster

"Wochenlang", erzählte die junge
Ehefrau, "fragte ich mich, wo mein Mann
während der Fasnachtszeit seine Abende

verbringt." - "Und dann?" - "Eines
Abends ging ich nach Hause - und da

war er!"

"Sag mal, Heiri, was hat denn deine Frau

gesagt, als du gestern so sternhagelvoll
vom Fasnachtsball nach Hause kamst?"
-"Ach, eigentlich nichts. Sie hat nur den

Kopf geschüttelt." - "Weiter nichts?" -
"Nein, nichts. Aber das Genick tut mir
heute noch ganz weh!"

Susi fragt ihren Fasnachtsflirt nach
seinem Beruf. "Ach, ich bin Schriftsteller,

aber ich benutze ein Pseudonym." -
Da erwidert Susi: "Bei mir ist das nicht
nötig, ich nehme die Pille..."
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